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Aufzuchtsortiment
für Milchvieh
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AUFZUCHTZYKLUS
ERSTKALBEALTER 24-26 MONATE

Monate

0

5
6

12
14

18

24

10

50 kg                                     150 kg                                             300 kg                                              
       

     
     

    
  3

90
 k

g 
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
    

    
    

     
     

      5
90 kg

Geburt                                         Entw
öhnung             Aufzucht                                                        Pubertät         

       
     

     
    

    
 B

es
am

un
g 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  T
rä

ch
tig

ke
it 

    
    

    
    

     
     

   Abkalben 

     5795

  5780  5790

        TZW 900 g/Tag                  TZW
 900 g/Tag                           TZW 750 g/Tag      

     
    

    
    

   
   

   
   

   
   

   
   

  T
ZW

 8
00

 g
/T

ag

              8620    8621                   8667    8668                          8667    8668      
     

    

    
   

   
   

   
   

   
   

   
   

86
67

   
 8

66
8  

  

VON DER GEBURT ZUR 
PUBERTÄT

Ein schlechter Zuwachs in den 
ersten 4 Lebensmonaten kann nicht 
mehr aufgeholt werden, darum wird 
hier das Wachstumspotential voll 
ausgeschöpft. 
Bis zur ersten Brunst entwickelt 
sich das Eutergewebe.
Zu hoher Zuwachs: Entwicklung von 
Fettgewebe auf Kosten von Euter-
gewebe.
Zu tiefer Zuwachs: Entwicklung des 
Eutergewebes eingeschränkt.

VON DER PUBERTÄT ZUM 
ABKALBEN

Erste Besamung: 2 bis 3 Zyklen 
nach der ersten Brunst verstreichen 
lassen. 
Ein hoher Zuwachs begünstigt die 
spätere Milchleistung, jedoch ist der 
angestrebte Zuwachs ein Kompro-
miss zwischen Leistungserwartung 
und dem Risiko einer Verfettung.
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Milchpulver
Sortiment

Entwöhnung Aufzucht Pubertät Besamung      Abkalbung

900 800 

Milchvieh
Sortiment

Die Leistung und der Nutzen einer Milchkuh wird massgeblich durch die 
Aufzuchtphase bestimmt. Mit einer an die Betriebsstrategie angepassten 
Fütterungsintensität und einer gezielten Ergänzungsfütterung werden 
Milchkühe wirtschaftlich aufgezogen.

AUFZUCHTKONZEPT

Laktation

Ø

Ø

Maisbetonte Ration

8140 Classibo 40 
Sichert den Tageszuwachs durch 
Eiweissergänzung. 
Teilmineralisiert.

Vollweide

8744 Magweide 
Leckeimer sichert Versorgung 
mit Mineralstoffen und Spuren-
elementen.

RP NEL ST APDE APDN 
29 6.3  8 150 200

Ca P Mg Na Se 
10  4  7  9  20 

FUTTEROFFERTE
BETRIEB: .....................................................................................................

FUTTER

OFFERTE 1 MONAT GÜLTIG

Grasbetonte Ration (eiweissreich)

8668 Calvina 
Liefert Energie und langsam 
verfügbares Eiweiss.
Vollmineralisiert. 

Grasbetonte Ration (eiweissarm)

8667 Evolution 
Ergänzt die Ration mit schnell 
verfügbarem Eiweiss. 
Vollmineralisiert.
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Lebendgewicht

Zuwachs    g/Tag

MJ NEL/kg TS

Rohprotein/kg TS

g APD/kg TS

g Ca/kg TS 

P/kg TS

TS Verzehr in kg
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Futter RP  NEL    Stärke APDE  APDN  Ca  P 

8667 Evolution 29.0 6.3  8.0  150 200 15.0 5.0

8668 Calvina 19.0 6.5 18.0 110 130 12.0 7.0

Lebendgewicht kg

Zuwachs    g/Tag

MJ NEL/kg TS

Rohprotein/kg TS

g APD/kg TS

g Ca/kg TS 

P/kg TS

TS Verzehr in kg

RP NEL ST APDE APDN 
19 6.5  18 110 130

RP NEL ST APDE APDN 
40 6.8  0 235  300

Lebensmonate   5 10 15 20 25 30 31       32

Fütterungsstrategien für die Jungviehaufzucht


